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KEGELN

KREISKLASSE SCHWANDORF HERREN

Adler Nabburg – Wackersdorf 2495:2579
Neunburg – Fronberg II 2405:2488
TSV Schwandorf III – Adler Nabburg 2486:2519
Schmidgaden III – Bergham 2469:2657
Wackersdorf – FC Schwandorf 2515:2526
TV Nabburg II – Schmidgaden II 2492:2529
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Schmidgaden II 20 17 0 3 50280 34:6
2. FC Bergham 20 16 0 4 50997 32:8
3. TVWackersdorf 20 15 0 5 51011 30:10
4. SKC Bruck II 20 14 0 6 48676 28:12
5. FC Schwandorf 20 13 0 7 49344 26:14
6. TSV Schwandorf III 20 10 0 10 48786 20:20
7. Adler Nabburg 20 8 0 12 48977 16:24
8. TV Nabburg II 20 8 0 12 48477 16:24
9. Schwarzenfeld III 20 7 0 13 47442 14:26

10. ASV Fronberg II 20 6 0 14 48840 12:28
11. Schmidgaden III 20 4 0 16 47793 8:32
12. FC Neunburg 20 2 0 18 47243 4:36

KREISKLASSE A-MITTE DAMEN

Wackersdorf – Fensterbach II 1369:1562
TSV Schwandorf gem. – Schnaittenbach II 1562:1445
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Schwandorf gem. 14 14 0 0 22718 28:0
2. Schwarzenf. II gem. 14 12 0 2 20989 24:4
3. Fronberg III gem. 14 8 0 6 21507 16:12
4. FC Neunburg 14 8 0 6 21110 16:12
5. Schnaittenbach II 14 7 0 7 20956 14:14
6. TVWackersdorf 15 5 0 10 21895 10:20
7. GH Fensterbach II 14 4 0 10 20540 8:20
8. SKK Etzelwang gem. 15 4 0 11 22544 8:22
9. Adler Nabburg II gem. 14 2 0 12 20598 4:24
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KREIS REGENSBURG
Frauen A-Klasse 4er: Steinsberg – Burglen-
genfeld 1466:1372; Pfatter II – Städtedreieck
1496:1529. Tabelle: 1. Donaustauf 22:6; 2. Städ-
tedreieck 22:6; 3. Alteglofsheim 16:12; 4. Burg-
lengenfeld 15:11; 5. Obertraubling II 14:12; 6.
Steinsberg 13:15; 7. Pfatter II 12:14; 8. Deuerling
II 10:20; 9. SC IV 0:28.

Männer Kreisklasse A 1: Städtedreieck III –
Freier 2419:2518; Gut Schub –Walhalla II
2423:2406; Post/Süd – BSC II 2387:2254; Bar-
bing – Sallern 2509:2556; Donaustauf II – Ab-
bach 2412:2406; Post/Süd – Babring
2380:2473. Tabelle: 1. Freier TuS 36:4; 2. Do-
naustauf II 30:10; 3. TSV Bad Abbach 28:12; 4.
SC Sallern 26:14; 5. Gut Schub 26:14; 6.
Post/Süd 24:16; 7. Walhalla II 16:24; 8. TV Bar-
bing 16:24; 9. RT 12:26; 10. TSV Alteglofsheim II
10:28; 11. Städtedreieck III 8:32; 12. BSC II 6:34.

Männer Kreisklasse A 2: Städtedreieck II – SC
IV 2492:2500; E.ON – Steinsberg 2580:2428;
Laaber – Stadtamhof 2652:2536; Pfatter III –
BSC 2534:2518; Tegernheim II – Kürn II
2425:2446. Tabelle: 1. Stadtamhof 36:4; 2. TSG
Laaber 32:8; 3. Alteglofsheim 30:8; 4. Pfatter III
22:18; 5. SC IV 20:20; 6. BSC 20:20; 7. Tegern-
heim II 18:22; 8. GH Steinsberg 16:24; 9. SG
E.ON 16:24; 10. Deuerling II 13:25; 11. Städte-
dreieck II 9:31; 12. Kürn II 6:34.

Männer Kreisklasse B: Abbach II – Tegern-
heim III 2398:2321; Deuerling III – Barbing III
2331:2305; Walhalla IV – Wörth III 2344:2555;
Pfatter IV – Freier II 2450:2277; Walhalla III –
Deuerling IV 2487:2452; Burglengenfeld –
DJK/Germania II 2359:2368. Tabelle: 1. TSV
Wörth III 30:10; 2. DJK/Germania II 26:14; 3.
ASV Burglengenfeld 26:14; 4. SGWalhalla III
26:14; 5. Pfatter IV 22:18; 6. Abbach II 22:18; 7.
Deuerling IV 20:20; 8. TV Barbing II 18:22; 9.
Deuerling III 18:22; 10. SG Walhalla IV 12:28; 11.
FC Tegernheim III 12:28; 12. Freier II 8:32.

Männer A-Klasse 4er: Laaber II – SC V
1535:1593; Kareth – Zünftige 1593:1618; Sie-
mens – Städtedreieck IV 1558:1516; Burgwein-
ting – Prüfening 1600:1601; Neutraubling –
E.ON II 1602:1590; BKH – Jahn 2:0; Städtedrei-
eck IV – Kareth 1589:1698. Tabelle: 1. BSG BKH
32:8; 2. Burgweinting gem. 30:10; 3. Jahn 30:10;
4. Zünftige 26:14; 5. Kareth gem. 22:18; 6. SC V
18:22; 7. TSV Neutraubling 14:24; 8. Prüfening
gem. 14:24; 9. Siemens 14:26; 10. Städtedreieck
VI 14:26; 11. Laaber II 14:26; 12. E.ON II 10:30.

Stadt- und Kreismeisterschaft Regensburg:
U18 weiblich (5 zum Bezirk): 1. Franziska Sün-
kel (SC) 1670, 2. Jasmin Kinateder (SC) 1619, 3.
Melanie Kristen (Deuerling) 1526, 4. Martina
Wolfert (Germania) 1498, 5. Theresa Ziegler
(Deuerling) 1442.
U18 männlich (4 zum Bezirk): 1. Mario
Schmalzl (ESV) 1743, 2. Fabian Kaiser (Burglen-
genfeld) 1595, 3. Maximilian Hartl (Deuerling)
1592, 4. Fabian Schuster (Kareth) 1584, 5. Tobi-
as Miller (Burglengenfeld) 1584.
U14 weiblich (7 zum Bezirk): 1. Jenny Petrik
(SC) 1582, 2. Daniela Schubert (SC) 1503, 3. Sil-
vana Brandl (Burglengenfeld) 1462, 4. Meryem
Schmidt (SC) 1462, 5. Veronika Schmidbauer
(Pfatter) 1350, 6. Andrea Rösch (Deuerling), 7.
Gwendolin Gottschalk (Burglengenfeld) 936.
U14 männlich (3 zum Bezirk): 1. Matthias
Schmalzl (SC) 1556, 2. Sebastian Kulzer (Wal-
halla) 1539, 3. Matthias Ziegler (Deuerling), 4.
Tobias Kulzer (Walhalla) 1432, 5. Christoph Alb-
recht (Burglengenfeld) 1423.

NEUNBURG. Eine spannende und per-
fekt organisierte Weltmeisterschafts-
woche der Stockschützen ging in
Waldkraiburg über die Bühne. In der
Eishalle kamen sowohl die Stock-
schützen als auch die Zuschauer auf
ihre Kosten. 35 Neunburger Fans wa-
renmitgereist, um die deutscheMann-
schaftsführerin Renate Schwindler zu
unterstützen.

Die deutsche Nationalmannschaft
der Damen präsentierte sich in den
Gruppenspielen von ihrer stärksten
Seite. Insgesamt waren 17 Nationen

am Start, welche in zwei Gruppen star-
teten. In der Gruppe A stießen die bei-
den FavoritenÖsterreich undDeutsch-
land im letzten Spiel aufeinander.
Spannung pur herrschte auf der Eisflä-
che. Die Österreicher waren vor dieser
Begegnung auf Platz 1. Am Ende sieg-
ten allerdings die deutschen Schützin-
nen und zogen mit 40:4 Punkten als
Gruppensieger ins Halbfinale ein. Es
folgte mit 39:5 Punkten Österreich.
Rang 3 erreichte Italien (37:7) und den
4. Platz schafften überraschend die Da-
men aus Tschechien (32:12).

In einem spannenden Halbfinale,
das einem Endspiel würdig gewesen
wäre, musste sich die deutsche Natio-
nalmannschaft gegen Österreich mit
23:27 geschlagen geben. Die zweite Be-
gegnung gewann Tschechien gegen
Italien mit 24:22. Im kleinen Finale

konnten sich die deutschen Damen
anscheinend nicht mehr motivieren.
Sie verloren das Spiel um Platz 3 gegen
Italien mit 3:36. Ebenso keinen Auf-
trag hatten die tschechischen Damen
im Finale gegen Österreich, das sich
die Goldmedaillemit 61:3 holte.

Besser erging es der deutschen Her-
renmannschaft. In einem spannenden
Finale zeigten die Schützen den 3500
Zuschauern Stockschützensport vom
Feinsten. Am Ende hatte das Team aus
Österreich ein paar Fehler mehr; somit
wurden die deutschen Stockschützen
mit 25:14 PunktenWeltmeister.

Eine tolle Siegerehrung war der
Lohn für den sportlichen Ehrgeiz. Mit
der Bilanz konnte das deutsche Team
durchaus zufrieden sein. Insgesamt
wurden vier Gold-, drei Silber- und
zwei Bronzemedaillen erreicht. (gke)

Renate Schwindler und ihr
TeamverfehlenWM-Medaille
EISSTOCKSCHIESSENNeunbur-
gerinwarMannschaftsfüh-
rerin des deutschen Damen-
teams, das auf Platz 4 kam.

Renate Schwindler war für Deutschland im Einsatz; rechts ihre Teamkolleginnen. Foto: gke
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FUSSBALL-FREUNDSCHAFTSSPIELE

Frauen
SC KREITH/PITTERSBERG – SCWEIN-
BERG 1:5 (1:3).Zu ihrem ersten Spiel
empfing die neugegründete Kreither
Damenmannschaft den SCWeinberg.
Die Gäste bestimmten das Spielgesche-
hen und freuten sich über den nie ge-
fährdeten Sieg. Den aufopferungsvoll
kämpfendenKreitherinnen gelang der
Ehrentreffer durch Franziska Köhler.
Weitere Kreither Chancen vereitelte
die gute GästetorhüterinMiriamRühl.

FürWeinberg trafen Jennifer Nebel
(2), Tanja Pitruski (2), Eigentor (1).
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Herren
SCWEINBERG – TSVDIETERSKIRCHEN 6:0
(1:0).DerWeinberger Siegwar nie ge-
fährdet. Bereits in der 8.Minute erziel-
teMichael Rühlmit einem sehenswer-
ten Treffer die Führung.Weinberg
kombinierte über 25Minuten überle-
gen, bevor ein Gästespieler wegenMe-
ckernmit „Gelb-Rot“ den Platz verlas-

senmusste. Die Hausherren verstan-
den es danach nicht, die Überzahl zu
nutzen. Erst in der 2. Hälfte wurde
wieder kombiniert; einige sehenswer-
te Treffer waren der Lohn. Dieweite-
ren Tore erzielten TimoDirlmeier (3)
und Stefan Frankowska (2).
SV SEEBARN – SV ALTENDORF 1:1 (1:1).
Schon nach 30 Sekunden schickte Ale-
xander Zimmet seinenMitspieler Pe-
ter Roith in die Gasse, und diesem ge-
lang aus 20Metern ein Sonntags-
schuss zur Führung.Wenig später

glich der Gast nach einem Fehler in
der SVS-Abwehr aus. Daraufhin entwi-
ckelte sich eine hektische Partie, die
von vielen Fehlpässen undwenigen
Torraumszenen geprägt war. Beide
Mannschaften konnten sich kaum
Torchancen erarbeiten. Kurz vor
Schluss hätte der Gast den Siegtreffer
erzielen können, doch Steve Drese
hielt das Remis für den SVS fest. (ghr)
FC SALTENDORF – SV SEEBARN 0:8 (0:1).
Gleichmit dem ersten richtigen An-
griff erzielte der Gast durch Franz

Wild (4.) die Führung. In der Folgezeit
entwickelte sich ein offenes Spiel, wo-
bei der Gast nie ernsthaft in Gefahr ge-
riet. Nur kurz vor der Pause hatte der
Gastgeber die Chance zumAusgleich,
doch SV-Keeper Steve Drese konnte
parieren. Gleich zu Beginn der 2. Halb-
zeit erhöhte der Gast durch einenDop-
pelschlag von Peter Roith (50./53.) die
Führung. Saltendorf steckte zuneh-
mend auf. Dieweiteren Treffer erziel-
ten Gruber,M. Kirchberger,Wild, Dre-
se (Foulelfmeter) und Tomasic. (ghr)

DACHELHOFEN. Überaus erfolgreich
kehrten die TuS-Master-Schwimmer
von den Bayerischen Meisterschaften
aus Würzburg zurück. Zwei Meisterti-
tel in der Mannschaft sowie zwei 3.
Plätze in den Einzelwettbewerben wa-
ren die Bilanz am Ende eines langen
Wettkampftages.

Insgesamt waren 204 Athleten aus
Bayern an den Start gegangen, unter

ihnen auch der zehnfache Weltmeis-
ter und die große deutsche Gold-Hoff-
nung für die Olympischen Spiele in
London, Thomas Lurz vom SV Würz-
burg 05. Wie hochkarätig diese Meis-
terschaften besetzt waren, zeigt allein
die Tatsache, dass in den verschiede-
nen Altersklassen acht Weltrekorde
geschwommenwurden.

In herausragender Form präsentier-

te sich die 4 x 100m-Staffel der Herren.
Sowohl über 4 x 100 m Brust als auch
über 4 x 100 m Lagen schwammen
Marco Daucher, Fabian Hocke, Matthi-
as König und Stefan König zur Gold-
medaille. Unangefochten verteidigte
das Quartett damit die beiden Meister-
titel aus demVorjahr erfolgreich.

Aber auch auf den Einzelstrecken
waren die TuS-Schwimmer am Start.

Hier holte sich Marco Daucher trotz
starker Konkurrenz in seiner Alters-
klasse zwei Bronzemedaillen. Über
200 m Rücken sicherte er sich in ei-
nem hart umkämpften Rennen eben-
so den 3. Rang wie auch über die kräf-
teraubenden 400 m Lagen, wo er ein
taktisch kluges Rennen ablieferte und
sich am Ende noch in die Medaillen-
ränge vorschwamm. (sda)

ImBeckenmit der Olympia-Hoffnung Thomas Lurz
SCHWIMMEN TuS-Mastersstaffel verteidigt BayerischeMeistertitel sowohl über 4 x 100m Brust als auch über 4 x 100m Lagen

Die erfolgreichen TuS-Masters am Beckenrand; v. l. Matthias König, Marco Daucher, Stefan König und Fabian Hocke Foto: sda

OBERVIECHTACH. Die Herren der HV-
Handballer konnten ihr letztes Heim-
spiel der Saisonmit 27:21 (14:12) gegen
den ESV 27 Regensburg II für sich ent-
scheiden. Dabei verschliefen die ner-
vösen Gastgeber wohl aufgrund des
„Gewinnenmüssens“ die ersten 15 Mi-
nuten völlig. Die Gäste aus der Dom-
stadt zogen nach einer ausgeglichenen
Anfangsphase (3:3) über 5:3 und 7:4
auf 8:4 davon. Im Angriff vergaben die
Schützlinge von Vladimir Jary zu viele
Gelegenheiten, in der Abwehr standen
die Hausherren zu weit weg von ihren
jeweiligen Gegenspielern. Erst allmäh-
lich fanden die Fichtenstädter ihren
Rhythmus und mit sechs Toren in Fol-
ge wurde der Rückstand nicht nur ega-
lisiert, sondern sogar ein Zwei-Tore-
Vorsprung herausgeworfen (8:8, 10:8).
Zu Beginn des zweiten Abschnitts
kam das Jary-Team besser in die Gän-
ge. In der Abwehr agierte man nun ag-
gressiver und störte dadurch den Spiel-
aufbau der Gäste. Ballgewinnewurden
durch schnelles Umschalten auf An-
griff und Abwehr zu Toren umgewan-
delt und der Vorsprung ausgebaut
(16:13, 20:13). Auch im gebundenen
Angriffsspiel zeigte der HV in dieser
Phase gute Ansätze. In der 50. Minute
betrug der Vorsprung der HV-Herren
sogar neun Tore (25:16), was aber eini-
ge Konzentrationsmängel zur Folge
hatte. Die „Eisenbahner“ verkürzten
den Rückstand bis auf sechs Tore
(25:19), aber der 27:21-Erfolg geriet
nicht mehr in Gefahr. Damit verbes-
serte sich der HV Oberviechtach auf
den 7. Platz. Trainer Vladimir Jary zeig-
te sich zufrieden mit der Leistung sei-
nes Teams, mahnte aber auch Kon-
zentration im nächsten Spiel bei der
HGRegensburg an. Denn Fehler wie in
der Anfangsphase könne man sich
nicht immer leisten. HV-TORE: Daniel
Frank 2, Dominik Mösbauer 4, Chris-
tian Mösbauer 10/3, Patrick Schießl 2,
Peter Kraus 1, Daniel Leitmeier 6, Tobi-
as Neubig 1, ChristianWalter 1.

HVgewinnt das
letzteHeimspiel
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